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Wow, danke an alle für die schnellen Info´s. Wie vermutet gibt es noch so einigen Bedarf
meinerseits an "Arbeit" bzw. Klärungsbedarf.

@Karl-Dieter, @WillG, würde also bedeuten, dass man nach der Verbeamtung keine Sorgen hat
nicht als "Vollstelle" bezahlt zu werden.

@Bear, interessantes aus der Praxis, werde ich berücksichtigen.

Vielleicht ist es einigen ja auch so gegangen wie mir. Nach dem Abi und dank eines relativ
guten Ergebnisses,
zumindestens eine 1 vor dem Komma, was die Auswahl eines Berufsweges nicht gerade
eingeschränkt, war ich immer noch ziemlich planlos
welchen Weg ich beschreiten sollte. Verständlicherweise spielte die finanzielle Komponente, die
die Wirtschaft bietet, eine nicht unerhebliche Rolle bei der Suche.
Gefühlsmäßig und zugegebenermaßen auch nach Abwägung aller Vor- und Nachteile habe ich
mich dann kurz vor Anmeldeschluss für das Lehramt entschieden. Leider ohne allzuviel
Hintergrundwissen - aber Bauchentscheidungen sind eh die Besten.

Also auf jeden Fall scheint man hier im Forum gut aufgehoben zu sein, und so einiges hilfeiches
habe ich ja auch in den bereits bestehenden Threads gefunden.
Wie schon gesagt, im Oktober geht es ja erst los. Aber ich merke, dass ich mich doch auf das
Stellen einiger Weichen einrichten sollte um mir möglichst viele Optionen offen zu halten.

Schönen Sonntag ......
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